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Zwei biber  an der ilz beim „ratschen“  (Foto von Alfred 
biebl aus haus im Wald)  - Mehr über den biber auf seite 6-7
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Anzeige

BLUMEN-
ERDE Mit Ton

Nährstoffreich
Aus nachwachsenden Rohstoffen
Mit natürlichem Wasserspeicher

FÜR KRÄFTIGE BLUMEN
UND VIELE BLÜTEN
Für Zimmer-, Balkon- und Gartenpflanzen in
Kübeln, Töpfen und Beeten sowohl
Innen als auch Außen

Erhältlich: Kompostieranlagen, Grüngutannahme-
stellen, Recyclinghöfe & Fachhandel

EN
45 l Sack:

7,90 €

Fragen Sie nach
Großabnehmerpreise:
09903/920-170

VORGEDÜNGT,
TORFFREI, FEIN

Sankan Karate in Grafenau
13./20.04.2026   17:00  Uhr
Yoga für Kinder
14./21.04.2026   18:00  Uhr 
STRONG Nation Schnupperstunde: 
14./21.04.2026   19:00  Uhr 
Yoga für Erwachsene. Kostenfrei.
15./22.04.2026   16:00  Uhr 
Kicking Devils Mini (für 5 -7 jährige).
15./22.04.2026   17:00  Uhr 
Kicking Devils - Kickbox Programm
für Kinder von 8 bis 13 Jahren.
16./23.04.2026   15:00  Uhr Karate Schnup-
perstunde für Little Tigers von 4 - 5 Jahren 
16.04.2026   16:00  Uhr Karate
Schnupperstunde f. Juniors v. 6-9 Jahren 
24.04.2026   18:00  Uhr Karate für 
Erwachsene Schnupperstunde 
für Anfänger und Wiedereinsteiger. 
17./24.04.2026   19:15  Uhr 
Selbstverteidigung Krav Maga 
(israelische Selbstverteidigung)                    
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       In eigener Sache - Im Kleinen etwas bewirken !!!

Einladung zum Emmausgang
Fürstenstein/Nammering/Aicha v.W./Eging. 
In diesem Jahr findet am Ostermontag, dem 
06. April, wieder der traditionelle Emm-
ausgang nach Einzenberg statt. Die Jugend-
gruppen des Pfarrverbandes laden dabei die 
Bevölkerung zunächst zu einer Wanderung 
von Fürstenstein, Nammering und Eging 
aus ein. Hier wird an zwei Wegstationen mit 
Texten, Liedern und Gebeten an die Aufer-
stehung Jesu Christi und an den Gang nach 
Emmaus erinnert. Anschließend wird dann 
gegen 10.45 Uhr am Markl-Hof in Einzen-
berg ein gemeinsamer Wortgottesdienst 
gefeiert. Besonders eingeladen sind hierzu 
die Kommunionkinder, Firmlinge und junge 
Familien mit Kindern. Die Feier wird mu-
sikalisch vom Chor Heavenlight Inspiration 

aus Tittling umrahmt. 
Im Anschluss sind alle Teilnehmer zu einem 
gemütlichen Beisammensein bei Brotzeit, 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Abmarsch 
und Treffpunkte sind in Fürstenstein um 10 
Uhr in der Peigertinger Straße – Abzwei-
gung nach Einzenberg, für Aicha, Namme-
ring und Weferting in Nammering um 10 
Uhr beim Kirchvorplatz und für Eging und 
Thannberg um 9.30 Uhr beim Pfarrheim 
Eging. (Text:Strahberger Foto: Saller )

Gerade sind die Kommunalwahlen vorbei 
gegangen. Sie sind ein Stimmungsbarome-
ter. Konservative Parteien betrachten sich 
im Aufwind. Die Wähler wählen in der Re-
gel eine Partei, denen sie zutraut die vorhan-
denen Probleme zu lösen. Allerdings gibt es 
auch eine ganze Anzahl Menschen, die nicht 
wählen, da sie der Meinung sind es ändert 
sich eh nichts. Die Herausforderungen 
unserer Gegenwart sind nicht gerade klein. 
Die Sicherheit der vergangenen Jahre ist ver-
loren gegangen. Es gibt aber Probleme, die 
hausgemacht sind in unserem Land. Viel bü-
rokratische Hürden erfordern einen langen 
Atem, egal ob es um den Hausbau geht oder 
ob eine Firma weiterwachsen will. Da sind 
sind die zeitlichen Abläufe sehr lang. Unsere 
Infrastruktur wie Bahn und viele lokale 
Straßen müssten instand gesetzt werden. 
Wir werden immer älter. Soziale Leistungen 
wie die Pflegeversicherung geraten ins Mi-
nus. Die militärische Bedrohung erfordert 
viel Geld um auf zurüsten. Wie soll das gan-
ze finanziert werden ?. Schulden sind eine 

Belastung für die künftigen Generationen. 
Es wird zwar viel geredet auf der politischen 
Seite, aber ein gutes Konzept zur Bewäl-
tigung der ganzen Punkte ist derzeit nicht 
ersichtlich. Wir werden uns in der Zukunft 
nicht mehr alles leisten können. Soziallei-
stungen sollten nur noch denen zu kommen, 
die sie wirklich brauchen. Steuern kann man 
auch nicht immer weiter erhöhen um Geld 
einzusammeln. Wichtig ist doch das unsere 
Steuern für das eingesetzt werden, was dem 
Bürger nutzt. Kann der Bundestag nicht 
noch ein bisschen kleiner werden ? Der 
Bund der Steuerzahler hat mal gesagt, dass 
500 Abgeordnete absolut ausreichen. Wa-
rum zahlen Beamte nicht in die Rentenkasse 
ein ? Wieviel Stellen braucht ein Ministeri-
um wirklich um effektiv zu arbeiten ? Die so 
gelobte Digitalisierung ist noch lange nicht 
überall im Behördenbereich umgesetzt. 
Auch hier liegt Sparpotenzial. Jede Firma 
wäre schon pleite, wenn sie so arbeitet. 
Wenn bei solchen Punkten gespart wird, hat 
man  Geld  für die wichtigen Aufgaben. 
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 Wandern über Burg Ranfels Beispiel: Wanderweg 24 

Burg- und Kirchenanlage Ranfels
Mit einer Geschichte, die bis ins 12. Jahr-
hundert zurückreicht, bietet diese Anlage 
einen Einblick in die Kulturlandschaft, die 
von der Burgherrschaft geprägt wurde. 
Erbaut wahrscheinlich von den Grafen von 
Formbach oder den Grafen von Neuburg, 
wurde die Burg Ranfels im Laufe der Jahr-
hunderte von verschiedenen Adelsfamilien 
besessen. Heute sind noch das Torgebäude 
und angrenzende Wohnbauten erhalten und 
der idyllische Burggarten im Innenhof ist 
frei zugänglich.  Die ehemalige Schlosska-
pelle, dient bis heute als Pfarrkirche. Neben 
den erhaltenen Gebäudeteilen gibt es auch 
die Wunderkammer. Hier finden immer 
wieder Ausstellungen statt. Weitere Infor-
mationen findet man unter www.burg-
ranfels.de  Ein Rundweg um die Burg- und 
Kirchenanlage Ranfels führt entlang eines 
schmalen, jedoch gut gesicherten Steigs mit 
beeindruckenden Felsen und bietet atembe-
raubende Aussichten. Der Weg führt zurück 
zum Ausgangspunkt, wo man ins Innere der 
Burganlage gelangt. Der Weg kann durch 
Moos und feuchte Steine glatt werden. 

Aussicht von Burg Ranfels

Wanderweg 24 Genußsteig 8,2 km
In der Ortsmitte von Zenting verlässt man 
die Route des Goldsteig, folgt der Ranfelser 
Straße in südlicher Richtung und trifft 
an der Abzweigung „Außerfeld“ auf den 
Beginn des Ge(h)nuss-Steiges. Bergwärts 

geht es über Gerading hoch nach Grusels-
berg, vorbei an einem Gestüt für Kabardiner 
Pferde. Bei einer Weggabelung im sog.
„Langeck“ gilt es ein besonderes Wegkreuz 
zu bestaunen, das von der Ranfelser Landju-
gend gefertigt und aufgestellt wurde. Nach 
einer kurzen Wegstrecke bietet ein Wasser-
tretbecken Erfrischung. Bergwärts geht es 
weiter nach Ranfels, einem kleinen Ort mit 
reicher Geschichte und der Burg- und Kir-
chenanlage. Der Ge(h)nuss-Steig führt bis 
zum Eingang der Burg, eine Besichtigung 
rentiert sich. Talwärts folgt man dem Ge(h)
nuss-Steig nach Unterranfels, biegt dort 
links ab und gelangt am Waldrand entlang 
nach Ranfelsmühle. Über die Brücke der 
Großen Ohe folgt man dem Ge(h)nuss-Steig 
rechts abzweigend durch Wald und Wiesen 
bis Neuhof. Dann passiert man den klei-
nen Ort Grausensdorf und wandert vorbei 
an einem idyllischen Landschaftsweiher. 
In einer Talmulde an der Brücke über den 
Zentinger Bach mündet der Ge(h)nuss-Steig 
schließlich wieder in die Haupttrasse des 
Goldsteig, auf dem man entweder zurück 
nach Zenting oder weiter ins Ilztal wandern 
kann. Ausgangspunkt/Parken: Wanderpark-
platz am Rathaus Zenting und in Ranfels. 
Weitere Infos beim Tourismusbüro Zenting.

Burgeingang          
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  Buchbesprechung „Übrigens“

Margit Poxleitner und Barbara Kreuß sind 
zwei „Urgesteine“ der Passauer Neuen Pres-
se. Neben der aktuellen Berichterstattung 
schrieben sie auch Geschichten. Humor und 
Satire machten diese Geschichten mehr wie 
lesenswert. Aber keine Zeitungsgestaltung 
bleibt ewig. So änderte sich die Platz- und 
Zeilenvorgabe im Laufe der Jahre mehr-
mals. Seit März 2016 heißt diese Kolumne 
„Übrigens“. Es sind Alltagsgeschichten und 
die Sicht der Dinge darauf. Beide Damen 
wechseln sich ab bei der wöchentlichen 
Erscheinung Ihrer Ecke. 

Auch die Tageszeitungen liest man und tut 
sie in der Regel zur Seite legen. Hat man 
beim Lesen von „Übrigens“ geschmunzelt, 
müsste man die Zeitung ja aufheben um die 
Zeilen vielleicht ein zweites Mal zu Lesen. 
Da ist die Buchform wohl dauerhafter. Ein 
Buch kann man immer wieder in die Hand 
nehmen. Gesagt, getan. So erschienen nun 
im Jahre 2025 die gesammelten Geschichten 
der Jahre 2016-2018 in Buchform. Weitere 
Bände mit den Folgejahren sind bereits 
geplant.

Schauen wir einmal ein bisschen näher hin 
auf die Alltagsbetrachtungen der beiden 
Autorinnen. „Auch Brennnesseln brauchen 
Pflege“ von Barbara Kreuß war die erste 
„Übrigens“ Geschichte, erschienen am 15. 
März 2016. Für den einen sind Brennesseln 
Unkraut für den anderen Nutzpflanzen. Wie 
sich eine vorgefasste Meinung ändern kann, 
beschreibt Barbara Kreuß humorvoll mit 
einem Augenzwinkern. 

Ein schönes Thema ist die ach so geliebte 
Sommerzeit mit ihren Auswirkungen oder 
der April, der nicht weiß, was er will. Der 
Frühjahrsputz gehört in die gleiche Reihe. 
Selbst so etwas wie das Fotografieren bei 

einem Pressetermin hat so seine Tücken. 
Im Laufe der Jahre haben die beiden Da-
men den weitläufigen sogenannten Alltag 
erforscht. Wie man sieht, gehen ihnen die 
Themen nicht aus. Obwohl, manchmal muss 
man schon sinnieren was man hernimmt, 
meint Margit Poxleitner einmal. Sei es wie 
es sei. Humorvoll, hintersinnig und mit 
kleinen ironischen Seitenhieben führen die 
Episoden beim Leser oder bei der Leserin 
meistens zum Schmunzeln, oft auch zum 
herzhaften Lachen. Prädikat lesenswert. 
Gerade wenn einem mal sprichwörtlich der 
Himmel auf den Kopf fällt, kann man so 
vielleicht seine gute Laune wieder gewin-
nen. Bei der Buchform kann man sich ja 
aussuchen, welche Geschichte einem gerade 
lesenwert erscheint. Nicht alles zu ernst 
nehmen, wäre ein Fazit oder ? Wie heißt es 
im Untertitel: Zwei Frauen und das Leben. 
Passt doch oder ? Man darf auf die Folge-
bände gespannt sein.

Erschienen ist dieser erste Band beim Verlag 
Lichtland unter der ISBN Nr.9783947171743 
zum Preis von 18 Euro.
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Baumeister Biber

Etwa 15 Millionen Jahre lang war der Biber 
(Castor fiber) auch in Bayern zuhause. Über 
100.000 Tiere dürften damals in unseren 
Flüssen und Bächen gelebt haben. Seine 
Verbreitung umfasste ganz Eurasien. Doch 
sein feiner Pelz, sein schmackhaftes Fleisch 
und das Duftsekret „Bibergeil“, das als 
Wundermittel galt, wurden ihm zum Ver-
hängnis: Die Menschen jagten ihn unerbitt-
lich. Über die Jahrhunderte hinweg nahmen 
so die Biberpopulationen immer mehr ab. 
Im 19. Jahrhundert war der große Nager na-
hezu aus ganz Europa verschwunden, dank 
Schutz- und Wiederansiedlungsprojekten ist 
er mittlerweile wieder in vielen ursprüng-
lichen Verbreitungsgebieten anzutreffen. In 
Deutschland überlebte zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts lediglich ein kleines Vorkom-
men an der Mittelelbe; in Bayern gab es 
überhaupt keine Biber mehr.

Der 2025 in Wiesenfelden verstorbene 
Naturschützer Hubert Weinzierl gab den ei-
gentlichen Anstoß zur Wiedereinbürgerung 
des Bibers in Bayern. „Graueule“, ein nor-
damerikanischer Indianer, der aus eigener 
Erfahrung einige Bücher über Biber schrieb, 
gab Weinzierl die entsprechende Inspiration. 
Bereits 1965 im Kontakt mit seinem Freund, 
dem damaligen Frankfurter Zolldirektor 
Grzimek kamen beide auf den Gedanken, 
dass die drei Tierarten Biber, Wildkatze und 
Luchs wieder angesiedelt werden sollten. 
Hubert Weinzierl, der über 30 Jahre Vorsit-
zender des Bund Naturschutz war, wurde 
zur treibenden Kraft vorallem hinsichtlich 
der Wiederansiedlung des Bibers.

Heute ist klar, dass die Aktion die bisher 
erfolgreichste Wiedereinbürgerung eines 
Tieres in Bayern war: Der Bestand an 
Bibern beläuft sich derzeit auf etwa 25.000 
Tiere, die in rund 7.500 Revieren leben. Die-

se relativ hohe Zahl sollte aber nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass der Biber immer noch 
zu den seltensten Tieren in Deutschland 
zählt und sein aktueller Bestand nur ein 
Bruchteil des ursprünglichen Vorkommens 
in Bayern ist. Gerüchte über eine vermeint-
liche Übervermehrung des Bibers in Bayern 
sind schlichtweg falsch.

Besonders häufig sind die rührigen „Öko-
systemmanager“ an allen größeren Gewäs-
sern zu finden. Wo das Wildtier bereits zu 
Beginn der Wiedereinbürgerung Fuß gefasst 
hat, wächst der Bestand inzwischen aber 
nicht mehr. Denn Biber sind extrem terri-
torial. In einem Revier, das zwei Kilometer 
Uferlänge und mehr umfasst, wird nie mehr 
als eine Familie leben. Sie besteht maxi-
mal aus dem Elternpaar, den Jungen vom 
Vorjahr und dem aktuellen Nachwuchs. 
Das Vorkommen von Bibern auf einer 
bestimmten Fläche ist also streng begrenzt. 
Rivalen werden vehement vertrieben und 
dabei manchmal auch tödlich verletzt. Hin-
zu kommt, dass nur fünf Prozent der Lan-
desfläche von Bayern überhaupt als Lebens-
raum für den Biber infrage kommen. Nur 
an den Rändern seiner Verbreitung, etwa im 
Voralpenraum oder in Ober- und Unterfran-
ken, nimmt seine Zahl noch zu. Das belegt, 
dass das oben beschriebene rigide Revier-
system greift und eine „Übervermehrung“ 
der Bibers in Bayern verhindert.

Biberdamm nahe Schöfweg (Foto Demont)
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Nicht jeder mag ihn, aber wir brauchen ihn

Der wertvolle Nebeneffekt der emsigen Bau-
tätigkeit des Bibers: Kostenlos und sozusa-
gen Hand in Pfote mit der Wasserwirtschaft 
renaturiert er begradigte Bachläufe. Dort 
fühlt sich beispielweise der Laubfrosch, eine 
ehemalige Allerweltsart, die heute leider 
immer seltener wird, wieder wohl. Der 
Laubfrosch nutzt die flachen, von der Sonne 
aufgewärmten Uferzonen des Biberbiotops, 
während er sich am Tag gleich nebenan in 
der neu entstandenen Schilfzone versteckt.

Doch auch Fische profitieren enorm von der 
Umtriebigkeit des Bibers. Wissenschaftliche 
Untersuchungen haben ergeben, dass in den 
Biberrevieren nicht nur mehr verschiedene 
Fischarten leben, sondern auch das Gewicht 
der einzelnen Tiere zunimmt. Auch die 
Fischdichte kann dort bis zu 80-mal höher 
sein als in biberfreien Gewässern.
Der Baumeister schafft mit seinen Dämmen 
und Burgen neue Strukturen im Wasser, 
die von Fischen dankend angenommen 
werden. Während sich kleine Exemplare in 
den flachen Gewässerabschnitten tummeln, 
stehen an tiefen Stellen – gleich am Biber-
damm – die größeren Fische und warten auf 
Nahrung. Die Reste der Biber-Mahlzeiten 
wiederum, etwa abgenagte Weidenäste, 
bieten der Fischbrut neue Versteckmöglich-
keiten. Und selbst liegen gebliebene Bäume 
sind ein Segen für die Flussökologie. In der 
Strömung verwirbeln sie das Wasser und 
reichern es mit Sauerstoff an.

Dem Biber bei einem abendlichen Spazier-
gang am Wasser zu begegnen, ist heute gar 
nicht mehr so unwahrscheinlich. In vielen 
Regionen Bayerns hat sich der fleißige Na-
ger mittlerweile an jedem geeigneten Was-
serlauf einquartiert – im Naturschutzgebiet 
ebenso wie mitten in der Stadt. Er wohnt 
inzwischen selbst auf der Museumsinsel 

mitten in München. Er hat alle Naturräume 
und fast alle Landkreise in Bayern besiedelt.

Dass es in dem so dicht besiedelten 
Deutschland auch Konflikte zwischen 
Mensch und Biber geben würde, war den 
Experten vom BUND Naturschutz von 
Anfang an klar. Schon 1996 führte der BN 
deshalb ein erstes modellhaftes Biberma-
nagement im Raum Ingolstadt ein, das zwei 
Jahre später auf ganz Bayern ausgedehnt 
wurde. Zwei hauptamtliche Bibermanager 
sind seither quasi rund um die Uhr für 
die Verständigung zwischen Mensch und 
Tier unterwegs. Sie sorgen dafür, dass die 
Nachbarschaft gelingt, auch wenn es einmal 
Probleme gibt. Fundiertes Wissen, konkrete 
Hilfe und Schadensausgleich setzen sie 
übler Nachrede und Vorurteilen gegenüber 
dem Biber entgegen. Unterstützt werden sie 
dabei von Hunderten Freiwilligen aus den 
BN-Kreisgruppen und anderen Naturschutz-
verbänden, die sich ehrenamtlich und direkt 
vor Ort für den Rückkehrer einsetzen.
(Texte stammen aus der Homepage des 
Bund Naturschutz und wurden leicht ge-
kürzt )

Bibermutter füttert Junges (Bild Wolfgang 
Willner Bund Naturschutz Kreisgruppe 
Freising)
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Bahnhofstraße 6 - 94104 TITTLING
Tel. 08504/9127-0 - www.dorfmeisterdruck.de

OFFSETDRUCK UND VERLAG

• FLYER • Plakate • FESTSCHRIFTEN • Urkunden
• VEREINSZEITUNGEN • Lose • Prospekte 
• Kataloge • Preislisten • ETIKETTEN • Briefbögen 
• Formulare • Angebotsmappen • Broschüren
• HOCHZEITS- UND EINLADUNGSKARTEN
• Visitenkarten • TRAUERDRUCKSACHEN
• Durchschreibesätze • Blöcke • Briefhüllen 
• Versandtaschen • Kalender • Stempel 
• Bücher • Postkarten
• und noch viel mehr... Fordern Sie jetzt ein

kostenloses Angebot an!

WIR BRINGEN IHRE
IDEEN AUF’S PAPIER!

Von der Gestaltung
bis zum fertigen Produkt.

Anzeige
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Beim prozessorientierten Familienstellen nehmen wir
uns bewusst Zeit, auf diese Themen zu schauen.

In einem geschützten Rahmen entsteht Raum für
Wahrnehmung, ehrliche Begegnung und neue
Perspektiven. Oft zeigen sich Zusammenhänge, die im
Alltag verborgen bleiben – und daraus können Lösungen
entstehen, die sich stimmig anfühlen.

08504/ 40 39 680Seminarhaus Saldenburg
Altreuth 2
94163 Saldenburg

info@uweheymann.com
www.seminarhaus-saldenburg.de

Wochenendseminar

 01. – 03. Mai 2026
Komplettpreis: 350 € Seminar mit eigener Aufstellung
inkl. Unterkunft und vegetarischer Verpflegung.
Seminarleitung: Uwe Heymann

 Freitag 17 Uhr – Sonntag 15 Uhr

01. - 03. Mai 2026

Prozessorientierte
Familienaufstellung

Manchmal spüren wir, dass uns ein
Thema im Leben immer wieder
begegnet. Konflikte in Beziehungen.
Fragen zum eigenen Lebensweg.
Familienthemen, die uns nicht loslassen.

Beim prozessorientierten Familienstellen nehmen wir
uns bewusst Zeit, auf diese Themen zu schauen.

In einem geschützten Rahmen entsteht Raum für
Wahrnehmung, ehrliche Begegnung und neue
Perspektiven. Oft zeigen sich Zusammenhänge, die im
Alltag verborgen bleiben – und daraus können Lösungen
entstehen, die sich stimmig anfühlen.

08504/ 40 39 680urg
info@uweheymann.com

www.seminarhaus-saldenburg.de

Wochenendseminar

01. – 03. Mai 2026
Komplettpreis: 350 € Seminar mit eigener Aufstellung
inkl. Unterkunft und vegetarischer VeVeV rpflegung.
S i l it Uwe Heymann

Freitag 17 Uhr – Sonntag 15 Uhr

01. - 03. Mai 2026

Prozessorientierte
Familienaufsfsf tellung

Manchmal spüren wir,r,r dass uns ein
Thema im Leben immer wieder
begegnet. Konflikte in Beziehungen.
Fragen zum eigenen Lebensweg.
Familienthemen, die uns nicht loslassen.

SSeemmmmiiinnnnnnnnaaaarrrhhaaaus Saldenb
AAAAAAAllllttttrrrrreeeuuuuutttttttttthhhhhhh 2222222
99444116663333333 SSSalllddddeeennnnbbbbbbbbuurg

Seminarleitung: Uw
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verkürzte Zugangsvoraus-
setzungen mit (Fach)abitur

Ich weiß, 
was ich will:
Einen Beruf 
mit Sinn!

Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe
Passau

Heilerziehungspflegehelfer (m/w/d)
1-jährige Ausbildung
in Teilzeit
mit Mittelschulabschluss

Heilerziehungspfleger (m/w/d)
3-jährige Ausbildung

Heilerziehungspflegerisches
Einführungsjahr (HEJ)

Bahnhofstr. 27
94032 Passau
Tel. 0851 966496-10
bewerbung-fs-passau@bfz.de

nach der 10. Klasse

Infonachmittag jeden
ersten Dienstag im Monat 
16 Uhr!  (ausgenommen Ferien)

Ausbildungsschwerpunkte:

Pädagogik, Heilpädagogik, Psychologie

Gesundheit, Medizin und Psychiatrie

Teilhabekonzepte, Methodik und 
Kommunikation

Freizeit, Kultur und Lebenspraxis

www.schulen.bfz.de

Tag der offenen Tür
28.02.2026
11 - 14 Uhr

kü Z

Ich weiß,
was ich wilili l:
Einini en Berurur f
mititi Sinini n!

Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe

Heilerziehungspflege
1-jährige Ausbildung
in Teilzeit
mit Mittelschulabsch

Heilerziehungspflege
3-jährige Ausbildung

Bahnhofstr. 27
94032 Passau
Tel. 0851 966496-10
bewerbung-fs-passau@bfz.de

Infonachmittag jeden
ersten Dienstag im Monat
16 Uhr! (ausgenommen Ferien)

Freizeit, Kultur und Lebenspraxis

de

Tag der offfff enen Tür
28.02.2026
11 - 14 Uhr
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Wegen Approbation-Weiterbildung in der psychologischen Psychotherapie 

ist die Psychologie nur Teilbesetzt!
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Die Veranstaltungen sind den Veranstaltungskalendern der verschiedenen Gemeinden 
entnommen und haben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Weitere Infos bekommt 
man bei der jeweiligen Tourismusinformation. Die Termine haben Stand 23.03.2026.

Veranstaltungen Grafenau

01./08.04.2026   08:08  Uhr Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach Klattau 
Die Fahrt führt Sie mit der Waldbahn von Grafenau über Bayerisch Eisenstein nach Klattau 
01./08./15./22./29.04.2026   11:00  -  12:00  Uhr Kirchenführung in der 
Stadtpfarrkirche Grafenau 
03.04.2026   10:00  Uhr Kinderkreuzweg Grafenau  - BÄREAL KurErlebnispark  
03./10./17./24.04.2026   19:30  -  22:00  Uhr Nachts im Museum 
Erlebt einen spannenden Abend in unserem Stadtmuseum  
04./11./18./25.04.2026   10:00  -  11:00  Uhr Von Schnupftabak und alten Zeiten 
Führung im Stadt- und Schnupftabakmuseum 
06.04.2026   19:00  Uhr Briefmarkenclub Grafenau  - Wirtshaus "Zum Stodbärn"  
07.04.2026   08:08  Uhr Mit dem Böhmerwaldcourier zur Burg Svihov 
07.04.2026   10:00  -  12:00  Uhr Gummibärchen-Werkstatt 
10./17./24.04.2026   07:15  Uhr Auszeit in der Natur Grafenau  - Natur-Sport-Zentrum 
Rosenau  Genießen Sie eine Stunde auf einer vielseitigen Tour mit Bewegung.  
17.04.2026   19:00  Uhr  Ausstellung im 39. Grafenauer Frühling 
Grafenau  - Kulturpavillon im Bäreal KurErlebnispark Vernissage zur Ausstellung  
17.04.2026   Bogenschießen Grafenau  - Bogenshop Binder Personaltrainer  
18.04.2026   14:00  Uhr Eierpecken Grafenau  - Gasthaus Eibl  
Traditionelles Eierpecken des VDK Haus i. Wald beim Gasthaus Eibl in Haus i. Wald   
18./19./21.-/25./28.-30.04.2026   14:00  -  17:00  Uhr Ausstellung im 39. Grafenauer 
Frühling Grafenau  - Kulturpavillon im Bäreal KurErlebnispark  
18.04.2026   19:30  Uhr 39. Grafenauer Frühling Grafenau  - Propst-Seyberer-
Mittelschule Brass Sextett "Ensemble Classique" – 
18.04.2026   Bogenschießen Grafenau  - Bogenshop Binder Paarkurs im Bogenschießen: 
18.04.2026   06:00  -  14:00  Uhr Flohmarkt in Grafenau Grafenau  - Volksfestplatz  
22./23.04.2026   Bogenschießen Grafenau  - Bogenshop Binder Bogenbaukurs:  
25.04.2026   Bogenschießen Grafenau  - Bogenshop Binder  
Bogenschießen lernen wie Ferdinand & Blümchen – 
24.04.2026   19:30  Uhr Gerhard Polt & die Wellbrüder 
Grafenau  - Mehrzweckhalle am Schwaimberg  
25.04.2026   20:00  Uhr Spider Murphy Gang - Akustik Tour  
Grafenau  - Mehrzweckhalle am Schwaimberg  
26.04.2026   14:00  -  17:00  Uhr Modelleisenbahnausstellung 
Grafenau  im Ausstellungsraum in der Schusterbeckstraße 17 
26.04.2026   15:00  Uhr Janosch Musical: Oh wie schön ist Panama 
Grafenau  - Mehrzweckhalle am Schwaimberg  
30.04.2026   18:00  Uhr Traditionelles Maibaumaufstellen 
Grafenau  Maibaumaufstellen der Feuerwehren Haus und Furth in Haus i. Wald.  
30.04.2026   18:00  Uhr Traditionelles Maibaumaufstellen 
Grafenau  - Mehrzweckplatz in Neudorf Maibaumaufstellen am Dorfanger in Neudorf 
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Veranstaltungen Ilztal und Dreiburgenland

Do, 02./09./16./23./30.04.  8.00 Uhr Bauernmarkt am Rathaus Fürstenstein
Do, 02.04. 10.00 Uhr Sommersaisonstart im Museumsdorf Bay. Wald
Fr, 03.04. 08.30 Uhr Karfreitagswanderung in Thannberg-Schlinding Treff: Buchbauer-
parkplatz Ruderting Bayerischer Wald-Verein
Sa, 04.04. 09.00-11.00 Uhr Direktmarkt Parkplatz Gasthof zur Post Neukirchen v. Wald
So, 05.04. 14.00 Uhr Ostereiersuche Streuobstwiese Gartenbauverein Schönberg
So, 05./06.04. Kunst- und Handwerkermarkt Keltendorf Gabreta Ringelai
Mo, 06.04. 14.00 Uhr Naturerlebniswanderung TP: Parkpl. Bonhoeffer Schule Bay.Waldv
Mo, 06.04. 14.00 Uhr Osterfest Spielplatz Daxstein Dorfgemeinschaft
Mo, 06.04. 9.30 Uhr Familienwanderung TP: Feuerwehrhaus FFW Niederperlesreut
Mo, 06.04. 9.15 Uhr Wanderung Klosterfilz/Gr. Filz TP:Aldiparkplatz Tittling  Wanderf
Mo, 06.04. 13.00 Uhr Emmauswander.  Kollnbergmühle TP:Bahnhofstr. Bay.Waldverein
Di, 07./21.04. 18.00 Uhr IT-Stammtisch f. Senioren Jugentreff Time out Markt Schönberg
Mi, 08.04. 16.00 Uhr Reparaturwerkstatt KUK Schönberg Markt Schönberg
Mi, 08.04. 14.00 Uhr Seniorenkino Bauhütte Perlesreut
Fr, 10.04. 20.00 Uhr Günther Grünwald KUK Schönberg Liederbühne Robinson
Fr, 10.04. 19.00 Uhr So schön klingt Blasmusik  Konzert Vollath Hanse Haus Zenting
Fr, 10./17./24.04 19.30 Uhr Königsschießen Vereinsheim Nammering
Sa, 11.04. 16.00 Uhr Kleidertauschparty KUK Schönberg Nadine Vogl
Sa, 11.04. Rama Dama Markt Perlesreut
Sa, 11.04. 11.45 Uhr Wanderung um Schardenberg TP:Aldiparkplatz Tittling Wanderf.
Di, 14.04. 17.00 Uhr Bewegung f. ein starkes Herz KUK Schönberg VHS FRG
Mi, 15.04. 11.00 Uhr Ilzer Land Seniorenausflug  Ilzer Land, Seniorenclub Schönberg
Mi, 15.04. 13.00 Uhr Wanderung Donau-Ilz Radweg TP:Bahnhofstr. Tittling Bay.Waldv.
Do, 16.04. 16.00 Uhr VHS-Übungen z. Stärkung der Koordination Vollath Haus Zenting
Do, 16.04. 12.30 Uhr Wanderung Eberhardsberg TP:Aldi Parkplatz Tittling Wandefrd.
Fr, 17.04. Einweihung die Macherei Schulhaus Thurmansbang
Fr, 17.04.19.30 Uhr ORF-Plattenkiste - Tanzabend GH zum Kirchenwirt Neukirchen v.W.
Fr, 17.04. 19.00 Uhr Vernissage Form trifft Farbe Grafenschlössel Tittling
Sa, 18.04.20.00 Uhr Classic Rock Party KUK Schönberg Michael Beckert
Sa, 18.04. 19.00 Uhr Weinprobe Vereinsheim FC Eging  Vilshofener Str. 35
Sa, 18-04. 8.30 Uhr Radtour Kirsch u. Marillenblüte TP:Aldiparkplatz Tittling Wanderfr.
So, 19.04.2026 09.00 Uhr Überraschungswanderung  TP: Buchbauerparkplatz Ruderting 
Bayerischer Wald-Verein
So, 19.-30.04. 10.00 Uhr Ausstellung Form trifft Farbe Grafenschlössel Tittling
Mi, 22.04. 13.00 Uhr Wanderung Taubenweid-Rothau  TP:Bahnhofstr. Tittling Bay.Wald.
Do, 23.04. 13.00 Uhr Wanderung Preying TP:Aldiparkplatz Tittling Wanderfreunde
Sa, 25.04. 13.30 Uhr Wanderung ins Blaue TP: Bonhoeffer-Schule Bay. Waldverein
Sa, 25.04. 13.00 Uhr Obstblütenfest Freibadanlage Perlesreut
Mo, 27.04. 18.30 Uhr Erste Hilfe Kurs f. Senioren Vollath Hanse Haus Zenting
Do, 30.04. 19.19 Uhr Walpurgisnacht m.d. Thalberger Heandltrommlern 
Gut Feuerschwendt 
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Haslach 119

94568 St. Oswald

Tel.: 0151 28183271

E-Mail: haustechnik.bgross@gmail.com
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Fußabdruck nach modernster Technik

ORTHOPÄDIE

SCHUHHAUS

REPARATUR

Orthopädie

Schuhhaus

...damit Sie auch morgen noch gut laufen können!

Orthopädische Massschuhe - Einlagen - Schuhzurichtungen - Bandagen - 
Kompressionsstrümpfe - Diabetesversorgung - Verbandschuhe  - Spezialschuhe  
Lieferant aller Krankenkassen - Versorgungsstellen und Berufsgenossenschaften

Schuhe für Jedermann - bequem - modisch - preiswert, Schuhe in speziellen Weiten
Viele namhafte Hersteller wie z. B. FinnComfort, Waldläufer, Jomos, Meindl, Lowa, 

FretzMen, Birkenstock, Rieker, Ara, Florett, Semler,  Adidas u. s. w.

Für alle Schuhe - selbstverständlich auch für solche, die nicht von uns sind!

Fachgerecht - modern - schnell - wenn`s pressiert sofort

Neu - Sollten Sie keine Möglichkeit haben, zu mir 
zu kommen, besuche ich Sie auch gerne zu Hause!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
freundlicher Service - gute Beratung

Parkplatz direkt vorm Haus

w rtho o nl.d
ww.o -h e e

WIR HABEN DIE PASSENDEN SCHUHE
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info@solar-pur.de  ·  +49 (0) 8504 9579970

ausbildung
pur
/ ELEKTRONIKER FÜR ENERGIE- &

GEBÄUDETECHNIK

/ KAUFFRAU / KAUFMANN FÜR
BÜROMANAGEMENT

Anzeige
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KOSTENLOSER 
FORD VIDEO CHECK*

AUF IN DEN 
FR�HLING.

ORIGINAL FORD SERVICE
FRÜHJAHRS-CHECK
€ 15,-
Wir prüfen alle wichtigen Fahrzeugbestand-
teile auf Zustand und Funktion.

* Gilt nur in Verbindung mit einem Werkstattauftrag. Durchzuführende
Reparaturen sind kostenpflichtig und gesondert zu beauftragen.



22

Anzeige

Unser umfassendes Leistungspro-
gramm in der gesamten Haustechnik

Heizung
Energiesparende Heizungsanlagen 
in Öl-, Gas- und Festbrennstoffe
Wärmepumpen
Brennwerttechnik
Regelungstechnik
Wandheizungen - Fußbodenheizungen

Pelletsanlagen

Photovoltaikanlagen

Solaranlagen

Sanitär
Hausinstallationen
Wasseraufbereitungsanlagen
Verarbeitung und Verlegung
modernster Installationssysteme

Unsere Kundendienstleistungen

Wartungs- und Störungsdienst
sämtlicher Öl- und Gasfeuerungs-
anlagen - auch am Wochenende

Kesselreinigungen

Kernbohrungen 
in Ziegel und Beton
von 70-200 mm Lochkreisdurchmesser

Elektroarbeiten

Facherfahren und schnell

Ihre Serviceprofis !

ÜBER

• KOMPLETT-BÄDER
• PHOTOVOLTAIK

• SOLAR
• LÜFTUNG
• BIOMASSE

Asen GmbH
Bayerwaldstr. 5 | 94169 Thannberg

Telefon 08544 8743 | Telefax 08544 7518
E-Mail: info@heizung-asen.de | Internet: www.heizung-asen.de
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      Nichts ist unmöglich!

- Neu- und Gebrauchtwagen      - Service für alle Marken  - Reifendienst                                  
- HU/AU Dienstag und Freitag    - Diagnose/Hybridcheck   - Klimaservice                                      
- Abschlepp-/ Pannendienst       - Hol- und Bringdienst       - Leihwagen
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SCHLAFSYSTEME-WASSERBETTEN

www.KAISER-BETTEN.de

Matratzen

Bettwaren

Möbel

Wasserbetten 

Boxspringbetten

OSTER - COUPONOSTER - COUPONOSTER - COUPON

            Oster-Vorteil
auf Ihren Einkauf

Gültig vom 27.03.26 -  einschließlich 13.04.26

• Nur ein Original-Coupon aus dem Dorfschreiber pro Einkauf einlösbar
• Nicht mit anderen Coupons oder Aktionen kombinierbar
• Nur im Aktionszeitraum gültig

Wir wünschen eine 
schöne Osterzeit.

Passauer Str.25
94104 Tittling
Tel.08504/923267
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Die Liebe geht durch den Magen

Rüblitorte mit Orangen-Frosting

Anzeige

Zutaten für 4 Personen
Menge	 Zutat
Für den Teig:	
400 g	 Karotten
200 g	 gemahlene Mandeln
200 g	 Weizenmehl
2 TL	 Backpulver
4	 Eier,  250 g Zucker
100 ml	 Sonnenblumenöl
1 TL	 Orangenschale
nach Bedarf etwas Butter für die Form
Für das Frosting:	
200 g	 Frischkäse , 100 g Puderzucker
1	 geriebene Möhre
2 EL	 Orangensaft
nach Bedarf gehackte Pistazien

Zubereitung Dauer: 2 Std. 20 Min.
Ofen auf 180 ̊ C vorheizen. Springform (gut 
einfetten. Möhren schälen, fein reiben, mit 
der geriebenen Orangenschale, Mehl, Man-
deln und Backpulver mischen. Eier trennen, 
Eiweiß steif schlagen und zur Seite stellen. 
Eigelb mit Zucker und Öl verrühren. Die 
Möhren-Mehl-Masse dazugeben und kurz 
durchrühren. Eiweiß unter den Teig heben. 
Kuchen bei 180 ̊ C ca. 50 Min. backen. 
Den Kuchen vollständig auskühlen lassen. 
Zutaten für das Frosting cremig rühren und 
auf der Torte verstreichen. Mit Pistazien 
bestreuen und 1 Std. im Kühlschrank kalt 
stellen. (aus www.echt-bio.de mit Empfeh-
lung des Perlesreuter Landmarkt)
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Aufgeschnapptes 
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Otto, schreit die Ehefrau am Steuer aufge-
regt, die Bremsen versagen ! Ehemann: Fahr 
gegen etwas Billiges !

Der Richter verurteilt einen Autofreak we-
gen Fahrens mit überhöhter Geschwindig-
keit zu einer saftigen Geldstrafe. Komisch, 
sagt der Mann, ich bin mit einem Flieger 
um die Wette gefahren, weil ich rauskriegen 
wollte, wie schnell der fliegt. Richter: Das 
war der Polizeihubschrauber !

Heinz: Weshalb hast du denn dein schönes 
gelbes Minicar schwarz umspritzen lassen 
? Klaus: Ich hatte es satt, dass die Leute 
immer ihre Briefe eingeworfen haben.

Auflauf am Straßenrand. Zwei Autofahrer 
streiten sich und brüllen sich durch die 
offenen Autofenster an. Da ruft ein Passant 
von hinten: Bitte lauter und deutlicher, hier 
hinten versteht man ja nichts !

Ein schnittiger Sportwagen ist gegen einen 
Baum gekracht. Ist was passiert, wird der 
Mann gefragt, der bleich hinter dem Steuer 

sitzt. Alles okay, knurrt er. Ich hab nur mal 
eben meine Sicherheitsgurte getestet.

Dem verletzten Autofahrer wird nach dem 
Unfall ein wenig Kognak eingeflößt. Er 
murmelt: Voll tanken, bitte. 

Auf dem Weg zur Schule wird Alfred plötz-
lich von einem Radfahrer umgefahren. „Du 
musst besser aufpassen“, schreit der Rad-
fahrer. „Wieso?“ ist Alfred ganz verdattert. 
„Kommen Sie noch einmal vorbei?“

Oma macht sich fertig, um mit dem Rad 
wegzufahren. Fragt klein Susi: „Wo fährst 
du denn hin?“ Oma: „Zum Friedhof, mein 
Kind.“ Darauf Susi: „Und wer bringt das 
Fahrrad wieder nach Hause?“

Ein Radfahrer fährt ganz gemütlich Schlan-
genlinien genau vor der Straßenbahn. Der 
Straßenbahnfahrer flucht und ärgert sich 
und schließlich lehnt er sich raus und brüllt: 
„Du hirnloser Depp, du! Kannst denn nicht 
woanders fahren?!“ Darauf der Radfahrer, 
mit mildem Lächeln: „Ich schon...“
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Fischbraterei G
EBER

T in G
R

A
FEN

A
U

, Stadtplatz, Tel. 0170-9072021
G

R
Ü

N
D

O
N

N
ER

STA
G

, 2. A
pril: W

ochenm
arkt

K
A

R
FR

EITA
G

, 3. A
pril: Volksfestfisch gebacken: • Dorsch o. Kopf  •  Zander  •  Forelle

◆
 Fischfilet gebacken ◆

 Frischfisch
 ◆

 Räucherfisch
 ◆

 Fischsem
m

eln ◆
 Lachssem

m
eln

 ◆
 Backfischsem

m
eln

G
EB

ER
T‘s Im

biss
Passauer Straße 60  - 94104 T

IT
T

LIN
G

  -  Tel. 08504-93549

A
m

 G
R

Ü
N

D
O

N
N

ER
STA

G
 

                                                                                                             ab 15 U
hr geöffnet 

◆
 Frischfischverkauf ◆

 R
äucherfisch ◆

 frische K
arpfen und Forellen 

◆
 Saiblinge bitte vorbestellen: Tel: 0

170
-3169994

A
m

 K
A

R
FR

EITA
G

                                               sind w
ir in TITTLIN

G
von 10 - 15 U

hr für Sie da
W

ir bieten an:
◆

 Volksfestfisch gebacken 
      • D

orsch o. K
opf • Zander • Forelle

◆
 Fischfilet gebacken ◆

 Frischfisch
 ◆

 R
äucherfisch

 ◆
 Fischsem

m
eln 

◆
 Lachssem

m
eln

 ◆
 B

ackfischsem
m

eln

  V
O

R
B

ESTELLU
N

G
:  Tel: 0

170
-3169994

3. A
PR

IL

2. A
PR

IL


